
05/2023 18. Jahrgang, 192. Ausgabe

Reformierte Kirche
Bezirk Rotkreuz

Kirche mit Zukunft KirchenTreff
Reformierte Kirche
Bezirk Rotkreuz

Kirche mit Zukunft KirchenTreff



Der Mai gilt als der dynamischste Monat. Die Natur explodiert geradezu, 
die Gefühle der Menschen spielen verrückt, Aufbruch, Neubeginn sind die 
Akzente dieser Tage – vielmehr als zum Beispiel im Januar, wo doch vieles 
noch wie eingefroren wirkt. 

Der Kirchenjahreskalender setzt zunächst einen anderen Akzent. Da geht 
es um Abschied. Zumindest bei den Jüngern Jesu, und vielleicht können 
wir das ein wenig nachempfinden. Denn Abschiede sind auch uns nicht 
fremd.

Für die Jünger heisst es bei der Himmelfahrt, Abschied zu nehmen von 
Jesus, der dem Leben Halt gegeben und Orientierung verliehen hat. 
Unklar, wie es weitergehen kann. 

Ich glaube, darin sind wir den Jüngern nicht unähnlich, wenn wir Gottes 
Gegenwart in unserem Leben nicht mehr spüren, wenn wir uns verlassen 
fühlen. Dann kann uns auch die Orientierung verloren gehen. Wir stochern 
im Klein-Klein des Alltags herum, rennen in Sackgassen, wissen nicht mehr 
weiter.

Was machen die Jünger? Sie folgen den Worten Jesu, gehen nach Jerusa-
lem und – warten. Oder besser gesagt: sie erwarten – den versprochenen 
Heiligen Geist. Glücklich werden sie dabei möglicherweise nicht gewesen 
sein, vielleicht sogar ein wenig genervt. Ich kann das verstehen. Warten ist 
auch nicht mein Ding. 

Was dann hilft – und was, glaube ich, auch den Jüngern geholfen hat: Sich 
immer wieder daran zu erinnern, worauf ich warte. Dann hört das Kreisen 
um mich selbst auf, und aus dem Warten wird Erwartung. 

In diesem Sinne erwarte ich den Wonnemonat Mai. 

Ihre Pfarrerin Corinna Boldt Fo
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Willkommen, Regina Hauenstein

Alles Gute, Beat Ming

Seit gut einem Jahr ist  
Beat Ming als Stv. Sigrist 
bei uns im Bezirk Rotkreuz 
tätig. Von Beginn an trat er 
als engagierter und fleissi-
ger Sigrist in Erscheinung. 

Wir danken Dir, Beat, für 
die zuverlässige Erfüllung 
all deiner Aufgaben und 
bedauern deinen Ent-
scheid, per Ende April 
deine Stelle aufzugeben.

Für deine weitere Zukunft wünschen wir dir beste 
Gesundheit, viel Glück und Gottes Segen!

Im Namen der BKP und der Mitarbeitenden
Heidi Lienhard

Regina Hauenstein

Im Wunsch von Kurt Marti, Pfarrer und Schrift-
steller, finde ich mich wieder: «Dass Gott ein 
Tätigkeitswort werde». Deshalb widme ich 
Ihnen, liebe Leserinnen, liebe Leser, einen 
ersten Blick in mein «Tätigkeitsrucksäckli», 
damit Sie neben meinem Foto eine erste 
Idee bekommen, wer ab dem 1. Juni in Ihrer 
Kirche als Sozialdiakonin unterwegs ist, mit der 
Mittags tischgruppe einen feinen Duft aus der 
neuen Küche zaubert oder im Büro in der Kir-
chenstrasse zurückwinkt, wenn Sie es auch tun.

Ich bin in Waldshut, direkt an der Deutsch-
Schweizer Grenze geboren. Andere Stationen 
auf meinem Lebensweg waren Accra, Basel, 
Bath, Bethel bei Bielefeld, Hamburg, Luzern, 
Sanaa, Sempach und Stansstad. Ein halbes 
Leben lebe ich jetzt schon hier in der Schweiz. 
Viele Erfahrungen und Begegnungen sind mit 
dieser langen Zeit verbunden.

Da ich immer gerne Neues lerne, habe ich 
einen Abschluss in Theologie gemacht, dazu 
einen Master in Kommunikation, aber auch 
eine heilpädagogische Zusatzausbildung für 
den Unterricht. Bis Ende Mai leite ich noch die 
Fachstelle «Religionsunterricht und Sozialdia-
konie» in Nidwalden. 

Meine allerliebsten Menschen sind meine drei 
jetzt erwachsenen Kinder (und mein Kater 
Charlie, der zwar kein Mensch ist, aber viel 
Menschliches mit sich bringt). Mit den Kindern 
ist es wie mit der Arbeit, man muss sie gernha-
ben, es zeigen – und aktiv werden, wo es nötig 
ist. In diesem Sinn: bis bald in Rotkreuz. Ich 
freue mich auf meine Tätigkeit bei Ihnen – wir 
sehen uns!

Wir heissen dich, liebe Regina, herzlich willkommen in 
unserem Team und wünschen dir, uns und der kirch-
lichen Gemeinschaft mit den Worten von Kurt Marti, 
einen guten Start in Rotkreuz:

Dass du dir glückst.
Dass dir das glück anderer glücke.

Dass durch dich 
Ein oder zwei menschen
Besser sich glücken.

Dass das glück dich nicht blende 
für das unglück anderer.

Dass du dir glückst 
Auch im unglück.

Dass eine welt werde, 
wo zusammen mit dir
viele sich glücken können.

Viel Freude in deiner Arbeit, gute Begegnungen und 
Gottes Segen wünscht dir im Namen der BKP

Heidi Lienhard, Präsidentin
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Anwesend: 11.00 – 12.00 Uhr  23 davon 21 Personen stimmberechtigt. 
  Absolutes Mehr: 11 Personen

 12.00 – 12.45 Uhr  21 davon 20 Personen stimmberechtigt. 
  Absolutes Mehr: 11 Personen

1. Protokolle

1.1. Protokoll vom 3. 4. 22  einstimmig genehmigt

1.2. Protokoll Nomination Pfarrperson vom 6. 11. 22 einstimmig genehmigt

2. Jahresberichte

2.1. Präsidium/Bezirkskirchenpflege einstimmig genehmigt

2.2. Pfarramt  zur Kenntnis genommen

2.3. Diakonie  zur Kenntnis genommen

3. Rechnungsablage

1.1. Jahresrechnung und Bilanz 2022 einstimmig genehmigt

1.2. Revisorenbericht 2022  einstimmig genehmigt

1.3. Budget 2023   Das Budget wird unter der Prämisse CHF 10 000.— 
 einzusparen, grossmehrheitlich genehmigt

1.4. Wiederwahl Revisor  einstimmig gewählt

4. Anträge  keine

5. Varia  keine

Save the date! 

Jubiläumsfest 50 + 2

Samstag, 23. September 2023

Reformierte Kirche Rotkreuz

Tagesausflug 55+ 

Mittwoch, 14. Juni 2023

Gemeinsamer Ausflug der Bezirke Hünenberg und Rotkreuz

Tropenhaus Frutigen 
mit erster alpiner Störzucht und Kaviarproduktion der Schweiz
Gemeinsam geniessen wir eine gemütlich Carfahrt ins Berner Ober-
land. Kaffeehalt auf dem Brünig.  Entlang dem Brienzer- und Thunersee 
 gelangen wir nach  Frutigen. Im Restaurant des Tropenhauses lassen  
wir uns  kulinarisch verwöhnen, bevor wir uns auf eine spannende Führung 
begeben.
Das Tropenhaus Frutigen nimmt im Alpenraum die führende Rolle in der 
Nutzung erneuerbarer  Energie ein. Mit dem 18° C warmen Wasser,   
welches an der Nordseite des Lötschberg-Basistunnels austritt, werden im  
Tropenhaus faszinierende Pflanzen und exotische Früchte gezüchtet. 
 Ebenfalls in der Anlage befindet sich die erste alpine Störzucht und der 
 einzige  Schweizer Betrieb zur Kaviarproduktion.

Auskunft und Leitung 
Bettina Bolliger, Sozialdiakonin Hünenberg
041 780 89 50
bettina.bolliger@ref-zug.ch

Begleitung
Regina Hauenstein, Sozialdiakonin Rotkreuz

Kosten
	■ Fr. 67.– / Fr. 63.– für AHV-Bezüger (Bitte den Betrag passend mitbringen.)
	■ Inkl. Carfahrt, Kaffee/Tee und Gipfeli Eintritt,   
Führung und Mittagessen 

	■ Exkl. Getränke

Sollten Sie die Kosten nicht aufbringen können,  wenden Sie sich an  
Bettina Bolliger.

Anmeldung
	■ Bis 1. Juni per Mail oder Telefon an Bettina Bolliger (siehe oben)
	■ Mit Angabe der Menüwahl: Fleisch oder vegetarisch
	■ Teilnehmerzahl begrenzt!

Wichtig: Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Die Anmeldung wird 
nicht schriftlich bestätigt.

Programm
08.45 Uhr  Abfahrt in Hünenberg, Ref. Kirchenzentrum, Zentrumstr. 8
09.00 Uhr Abfahrt in Rotkreuz, Parkplatz Bahnhof SBB beim «Avec»
ca.18.00 Uhr Ankunft in Rotkreuz
ca.18.15 Uhr Ankunft in Hünenberg

Beschlüsse Bezirksversammlung vom 5. März 2023
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Vorstellung der Konfirmanden

Das Konf-Jahr 2022/2023 geht seinem Ende entgegen. Vor uns liegt  
noch die Konfirmandenreise vom 18. – 21. Mai nach München und dann 
natürlich der krönende Abschluss – die Konfirmation – am 4. Juni. 
Die Konfirmand:innen 2023 äussern sich zum Thema: «Wer bin ich und 
warum habe ich mich für das Konf-Jahr und für die Konfirmation am  
4. Juni entschieden». Es ist toll mit diesen jungen Menschen ein Stück  
weit unterwegs sein zu dürfen. 

Pfarrerin Corinna Boldt

Alle Texte sind Originaltexte der Konfirmandinnen und Konfirmanden.
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Marvin Krieg

Ich heisse Marvin, bin 15 Jahre alt und ich  
wohne in Meierskappel. In meiner Freizeit spiele 
ich gerne Unihockey im Verein, in Rotkreuz. 
Ich mache die Konfirmation, da ich den Unter-
richt in der 2. Oberstufe sehr interessant fand und 
 deswegen mehr lernen wollte. Ausserdem mache 
ich die Konfirmation, da meine Eltern mir sagten, 
dass es schön wäre, wenn ich es machen würde.

Mikael Werner

Hallo, mein Name ist Mikael Werner. Ich bin 15 Jahre 
alt und besuche die neunte Klasse der Kantonsschule 
Zug. Ich habe mich entschieden, die Konfirmation 
und das damit verbundene Konf.-Jahr zu machen, 
weil ich glaube, dass es ein Jahr ist, in dem man viele 
neue Dinge kennenlernt und entdeckt. In dieser Zeit 
habe ich viele neue Leute kennengelernt oder besser 
 kennengelernt und Freundschaften geschlossen. 
Ich finde es auch schön, wie wir mit unseren Aktionen 
etwas für die Gemeinschaft tun können. Natürlich  
sind Geschenke bei der Konfirmation auch wichtig  
und die waren natürlich auch ein ausschlaggebender 
Grund, warum ich mich für die Konfirmation ent-
schieden habe.

Luis Broger

Ich heisse Luis und bin 15 Jahre alt. In meiner Freizeit 
mache ich gerne Sport. Meine Hobbies sind Fussball, 
Geräteturnen und ich treffe mich gerne mit Freunden. 
Ich habe mich für die Konfirmation angemeldet, weil 
schon meine ältere Schwester da war und ich gerne 
zur Kirche gehören würde. Ich gehe in meiner Freizeit 
auch gerne mit Kollegen raus und in der Konfirmation 
kann ich mit meinen Kollegen auch spannende Zeit 
ver bringen.

Tim Kämper

Hallo. Ich bin Tim Kämper, bin 
15 Jahre alt und gehe in die 
3. Oberstufe in Rotkreuz.
Ich habe mich für die Konfirmation 
entschieden, da ich mich auf ein 
tolles Miteinander mit den ande-
ren Konfirmanden freue.

Ryanne Jade Lienhard

Ich heisse Ryanne Jade Lienhard und bin 15 Jahre alt. 
Ich gehe derzeit in Rotkreuz in die Sek. Im Sommer 
starte ich meine Lehre als Gestalterin Werbetechnik.  
In meiner Freizeit bin ich als Hilfsleiterin im Blauring 
tätig, spiele Unihockey und verbringe die Zeit gerne 
mit  meinen Kollegen. 
Ich habe mich dazu entschieden das Konfjahr zu 
machen, weil ich ein geselliger Mensch bin und gerne 
zu einer Gemeinschaft  dazugehöre. Auch ist meine 
Familie konfirmiert und ich möchte dies auch fort-
setzen.

Janik Dönni

Ich heisse Janik Dönni. 
Ich mache die Konfir-
mation, weil es Spass 
macht, an den ver-
schiedenen  Aktivitäten 
teil zunehmen und mit 
Freunden Spass zu 
haben.

Céline Meier

Ich bin Céline. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich 
Christin bin. Meine Schwester wurde konfirmiert, so 
möchte ich es auch. Ich möchte meine Taufe dadurch 
bestätigen lassen.

Sandro Amrein

Mein Name ist Sandro Amrein, ich bin 15 Jahre alt und 
gehe in die 3. OS in Rotkreuz. Ich habe mich für dieses 
Konfjahr angemeldet, weil mir der Glaube wichtig ist.

Pablo Emmenegger

Ich heisse Pablo Emmenegger und wohne mit 
meinen Eltern und meinen 2 Brüdern in Rot-
kreuz. Ich gehe in die 3. Sekundarschule und bin 
15 Jahre alt. Meine Lieblingsfächer sind Bildne-
risches Gestalten und Sport. In meiner Freizeit 
spiele ich Volleyball beim LK Zug und im Winter 
stehe ich gerne auf dem Snowboard. Jedes Jahr 
fahre ich mit meiner Familie nach Spanien, wo 
unter anderem meine Grosseltern wohnen. Dort 
liebe ich es im Meer zu schwimmen und im Pool 
zu baden. Seit Jahren weiss ich, dass ich den 
Beruf als Kindergärtner ausüben möchte. Deshalb 
möchte ich die FMS Zug besuchen und später 
Pädagogik studieren. 
Ich habe mich für die Konfirmation und das damit 
verbundene Konfjahr entschieden, weil ich viel 
Gutes von meinem Bruder gehört habe und ich 
die Stadt München kennen lernen möchte. Ich 
finde es sehr gut, dass ich an verschiedenen Akti-
vitäten teilnehmen konnte und kann, welche die 
Gemeinschaft fördern.

Nico Niemack

Ich bin Nico Niemack und meine 
Motivation ist es der Kirche bei-
zutreten und ein Mitglied zu 
werden. Ausserdem freue ich 
mich auf die Zeit mit den anderen 
Konfirmanden bei den Einsätzen. 
Über die Zeit mit der Familie bei 
der Konfirmation freue ich mich 
auch sehr.

Jason Bichsel

Ich bin Jason Bichsel, 15 Jahre alt 
und in der 3. Sekundarschule in 
Rotkreuz. 
Meine Konfirmation ist mir wichtig 
damit ich den  Glauben, den ich 
seit meiner Taufe habe, noch ver-
tiefen kann.

Jamie Adam

Ich bin Jamie, ich bin 
15 Jahre alt. Ich gehe in 
Rotkreuz in die Ober-
stufe und möchte konfir-
miert werden weil meine 
Eltern auch konfirmiert 
sind und ich mich für 
Religion interessiere.

Lydia Bertheas

Meine Motivation für das Konf 
Jahr:
	■ Ich freue mich darauf nach 
München zu gehen

	■ Ich denke es ist nicht etwas 
schlechtes, wenn man die 
Kofirmation macht.

	■ Ich freue mich auf die Geschenke 
wo ich bekomme und auf den 
Tag der Konf.
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Veranstaltungen

Bibliodrama

Bibliodrama ist eine Methode, biblische Texte so erfahrbar zu machen, 
dass sie mein Leben und meinen Alltag bereichern und tragen. 

An vier Abenden beschäftigen wir uns mit einem anderen Bibeltext.
Wir laden im Mai zu folgendem Abend im Kirch gemeindesaal ein:

Mittwoch, 24. Mai 2023

Zeit: 
19.30 – 21.00 Uhr

Leitung: 
Lic. theol. Klaus Hengstler, Bibliodrama-Leiter (Wislikofer Schule)

Anmeldung: 
Anmeldung erforderlich an:
klaus.hengstler@ref-zug.ch oder 041 726 47 04 

Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
	■ Mindestzahl: 6
	■ Höchstzahl: ca. 15

Die Teilnahme ist gratis. 
Keine Vorerfahrung nötig.

Gottesdienst zu Pfingsten 

Sonntag, 28. Mai 2023

10.30 Uhr, Reformierte Kirche Rotkreuz
Gemeinsamer Pfingstgottesdienst 
der Bezirke Rotkreuz und Hünenberg
mit Abendmahl

Pfarrerin Corinna Boldt und 
Gerald Weihrauch, Pfarramtsvertretung Hünenberg 

Musik: Natali Gretener

Im Anschluss:  
Apéro und einfaches Mittagessen (bei gutem Wetter im Garten)
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Ausschreibungen

Generationen–Chor–Projekt Sommergottesdienst

Lust am Singen? 
Unser nächstes Generationen-Chor-Projekt startet im Mai unter der  
 Leitung von Simone Stirnimann aus Rotkreuz. 

Die Proben finden jeweils am  Mittwochabend statt. Das Ziel ist die Mitge-
staltung eines Sommergottesdienstes im Rahmen  unseres 50-jährigen 
Kirchenjubiläums am 2. Juli mit anschliessendem Grillplausch. 

Das Angebot ist für alle Interessierten offen – auch für Familien.

Probenbeginn: 
Mittwoch, 24. Mai 2023, 19.30 – 21 Uhr, Reformierte Kirche Rotkreuz

Auskunft: 
Pfarrerin Corinna Boldt (corinna.boldt@ref-zug.ch) oder direkt bei  
Simone Stirnimann (simonereuteler@gmx.ch)

Für die Planung sind wir froh um eine Anmeldung. Spontane Sängerinnen 
und Sänger sind aber ebenso willkommen.

Leiterausbildungskurs, PACE 1 für Oberstufenschüler*innen

Hast du Lust, mit Gleichgesinnten bei tollen Anlässen für Kinder und 
Jugendliche mitzuleiten und dich und deine Ideen einzubringen? 
Dann melde dich für den PACE 1 an. 

Gemeinsam werden wir am Samstag, 1. Juli 2023 von 9.00 Uhr bis 
ca. 17.00 Uhr im Reformierten Kirchenzentrum in Baar alle wichtigen 
Punkte anschauen und üben. 

Anmeldung: 
Anmeldeschluss ist der 4. Juni 2023. 

Kursausschreibung und Anmeldung unter:
www.ref-zug.ch/youth/ausbildung-minileiterin-leiterin
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03 ZÄME-FINDE frau-trifft-sich
10.00 Uhr
Saal Reformierte Kirche Rotkreuz

03
Ökumenische Besinnung und 
 Begegnung 
17.00 Uhr 
Alterszentrum Dreilinden, Kapelle

07
Gottesdienst
10.15 Uhr
Reformierte Kirche Rotkreuz
Pfarrerin Corinna Boldt
Musik: Natali Gretener
Im Anschluss: Apéro

13
Fiire mit de Chline
10.00 Uhr 
Reformierte Kirche Rotkreuz

17
Ökumenische Besinnung und 
 Begegnung 
17.00 Uhr 
Alterszentrum Dreilinden, Kapelle

24 Bibliodrama
19.30 Uhr
Saal Reformierte Kirche Rotkreuz

24
Projektchor
19.30 Uhr 
Kirchenraum Reformierte Kirche Rotkreuz

28
Gemeinsamer Pfingstgottesdienst  
der Bezirke Rotkreuz und Hünenberg  
mit Abendmahl
10.30 Uhr
Reformierte Kirche Rotkreuz
Pfarrerin Corinna Boldt und Gerald Weih-
rauch, Pfarramtsvertretung Hünenberg
Musik: Natali Gretener
Im Anschluss: Apéro und einfaches 
 Mittagessen (bei gutem Wetter im Garten)

31
Ökumenische Besinnung und 
 Begegnung 
17.00 Uhr 
Alterszentrum Dreilinden, Kapelle

31
Projektchor
19.30 Uhr 
Kirchenraum Reformierte Kirche Rotkreuz

Agenda Mai 2023

Aktive Senioren Risch-Rotkreuz /Meierskappel 
Informationen über die Durchführung der  einzelnen Aktivitäten siehe Website: aktive-senioren-rotkreuz.ch

Rückblick ökumenischer Gottesdienst und  
Suppentag vom Sonntag, 19. März 2023

Am gut besuchten ökumenischen Gottesdienst und beim anschliessenden 
Suppenzmittag gingen folgende Spenden ein:

	■ Gottesdienst Kollekte: CHF 273.65
	■ Suppenzmittag: CHF 410.00

Der Erlös kommt vollumfänglich dem diesjährigen Zuger HEKS Projekt 
«HILFE FÜR BESONDERS VERLETZLICHE MENSCHEN IN KAMERUN» zu.

Allen, die zu diesem schönen Ergebnis beigetragen haben gebührt unser 
Dank. Unser Dank geht aber auch an all die zahlreichen helfenden Hände 
im Vor- oder Hintergrund, sei es im Gottesdienst oder beim Suppenzmit-
tag im Verenasaal. Den Bäckerinnen und Bäckern, die für das süsse Finale 
beim Suppenzmittag sorgten gilt ebenso unser herzliches Dankeschön.

Eure Pfarrerin Corinna Boldt 
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Kontaktadressen

Pfarramt Bezirk Rotkreuz
Pfarrerin Corinna Boldt
Telefon 041 790 15 60
E-Mail corinna.boldt @ref-zug.ch 

Sekretariat Bezirk Rotkreuz
Beatrice Müller
Telefon 041 790 15 84
E-Mail rotkreuz@ref-zug.ch
Montag, Dienstag (bis 15.00 Uhr),  
Donnerstag (10.00 bis 12.00 Uhr)

Sozialdiakonischer Dienst 
 Rotkreuz
Vakant

Impressum

Redaktion Kirchen Treff 
Kontakt vgl. Sekretariatsangaben

Redaktionsschluss
Beiträge für die  Ausgabe Juni 2023 
bitte bis zum 3. Mai 2023 ein-
reichen. Nachträglich  eingereichte 
Texte  / Änderungen können auf der 
Homepage  eingesehen werden. 

Der «Kirchen Treff» erscheint als Beilage zu 
«Kirche Z» und ist im Abo inbegriffen.

www.ref-zug.ch/rotkreuz

Segensspruch Mai 2023

Gott gebe dir Musik in dein Ohr,
in den Kopf und in Arme und Beine.
Und wenn du voll bist, schüttle alles raus!
GOTT SEGNE DICH!
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